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Änderungsantrag zu V-01

Von Zeile 38 bis 42:
sich zugehörig fühlt. Jede Frau hat das Recht, über sich, ihren Körper, ihre Identität und auch

über ihr Aussehen und ihre Kleidung selbst zu entscheiden. Zugespitzt: Kein MannNiemand darf

einer Frau ein Kopftuch aufzwingen. Aber genauso wenig darf eine Mehrheit einer Frau pauschal

ein Kopftuch herunterreißenverbieten. Solidarischer Feminismus bedeutet, dass wir - jede nach

ihrer Fasson – gemeinsam für die universalen Rechte von Frauen kämpfen.

Unterstützer*innen

Sandra Hildebrand (KV Kreisfrei Berlin)
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